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Daun. Mit der Vortragsveranstaltung zu Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung 
hat die Kreissparkasse Vulkaneifel zusammen mit der 
Gleichstellungsbeauftragten im Landkreis Vulkaneifel, 
Edith Peters, ein aktuelles Thema für die Menschen in 
der Region aufgegriffen. 
Das große Interesse daran wurde an den vollbesetzten 
Stuhlreihen mit über 50 Zuhörern im Konferenzsaal der 
KSK-Hauptstelle deutlich. 
Mit Notar Dr. Martin Eimer aus Daun konnte die Sparkas-
se einen fundierten Referenten für den Vortrag gewin-
nen. „Was passiert, wenn ich meine eigenen Dinge nicht 
mehr selbst bestimmen kann?“, fragte der Notar in die 
Runde. Ist keine Vorsorgevollmacht oder Betreuungs-
verfügung vorhanden, ist eine gesetzliche Regelung 
für solche Fälle vorgesehen. Ein weitverbreiteter Irrtum 
sei, dass der Ehepartner, Kinder oder Angehörige dann 
entscheiden dürfen. In diesem Fall bestelle der Staat für 
diese Person dann beim Amtsgericht einen Betreuer. 

„Derjenige, der nicht will, dass das Amtsgericht eine Be-
treuungsperson bestellt, muss an gesunden Tagen eine 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung oder Patien-
tenverfügung ausstellen“, machte der Referent deutlich. 
An diesen Vortrag schloss sich eine Fragerunde an. „Es 
sollte jedem klar sein, man sollte etwas machen“,  resü-
mierte KSK-Vorstandsvorsitzender Dietmar Pitzen.
In einem weiteren Vortrag sprach KSK-Kundenberaterin 
Monika Barion über das Thema „Frauen und Geld – eine 
Beziehung mit Potential“. Fragen, wie „Gehen Frauen 
mit Geld anders um – oder wie plane ich meine Finan-
zen, um im Alter abgesichert zu sein, standen ebenso im 
Fokus wie verschiedene Finanzstrategien.
Den offiziellen Teil des Abends schloss KSK-Vorstands-
vorsitzender Dietmar Pitzen und Gleichstellungsbeauf-
tragte Edith Peters mit dem Dank an die Referenten ab 
und luden die Gäste zum Imbiss bei interessanten Ge-
sprächen ein.

»

Beizeiten vorsorgen – Frauen und Geld
Sparkasse und Gleichstellungsbeauftragte des Landkreis Vulkaneifel  
luden zur Infoveranstaltung ein.
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Das Foto zeigt von links nach rechts KSK-Vorstandsvorsitzender Dietmar Pitzen,  
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